
 
 
 

Delta-Aurigiden (DAU) 
 
Aktivitätszeitraum:  10. - 18. Oktober 
Maximum:   λ = 198° (~11. Oktober)  
Radiant:   α = 05h 36min (84°)  δ = +44° 
Stündliche Zenitrate:  ZHRmax = 2  (bezogen auf Zenit und Grenzhelligkeit +6.5 mag) 
Eintrittsgeschwindigkeit: V∞ = 64 km/s 
Populationsindex:  r = 3.0 
 
Ursprungskörper:   unbekannt 
  
 
 
Orbitale Elemente:               Äquinoktium: J2000.0 
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 [AU] [ - ] [°] [°] [°] [AU] [Jahre] 

DAU (1988 phot). --- 0.859 125.9 190.9 227.1 0.720 3.068 

DAU (1982 phot.) --- 0.965 130.7 195.5 228.8 0.826 --- 

        

 
 
Beschreibung: 
Die Delta-Aurigiden sind für mittlere nördliche Breiten zirkumpolar. Ihr Radiant ist ab 22 Uhr Lokalzeit 
genügend hoch über dem Horizont. Die Aktivitätsrate dieses Stroms befindet sich an der 
Nachweisgrenze. Es sind auch keine Jahre mit ungewöhnlicher Aktivität bekannt. 
 
Ein Mutterkörper ist nicht bekannt. 
 
 
Aktuelle Charakterisierung: 
Mit ihrer Eintrittsgeschwindigkeit von 64 km/s produzieren die Delta-Aurigiden sehr schnelle Meteore.  
 
 
Geschichtliches: 
Ursprunglich war dieser Strom mit den September-Epsilon-Perseiden kombiniert. Der Meteorstrom 
sieht nämlich wie die „Verlängerung“ der September-Epsilon-Perseiden aus, da er bei der üblichen 
Radiantendrift von 1° pro Tag tatsächlich zu deren Ephemeriden passen würde. Neuere Video- und 
visuelle Beobachtungen über mehrere Wochen zeigten jedoch eine von den September-Epsilon-
Perseiden abweichende Radiantendrift, weshalb sie fortan als eigenständiger Strom gelten. 
 
 
Beobachtungstipp: 
In dieser Zeit des Jahres sind nahezu alle Meteore aus der Region des Wintersechsecks sehr schnell, 
weil sie aus Richtung des Fluchtpunktes der Erdbewegung kommen und damit die Erde fast frontal 
treffen. 
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